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Groß Bülten. Eine 87-jährige Fahr-
radfahrerin ist nach Polizeianga-
ben bei einem Unfall am vergange-
nen Donnerstag gegen 8.45 Uhr in
Groß Bülten, Am Spring, schwer
verletzt worden. Wie Polizeispre-
cher Peter Rathai am Montag be-
richtete, wollte die Frau von ei-
nem Grundstück auf die Straße
einfahren und übersah dabei den
herannahenden Opel eines 62-
jährigen Mannes aus Ilsede.

Die 87-Jährige sei seitlich gegen
den Kotflügel des Autos gefahren
und dabei auf die Fahrbahn ge-
stürzt. Sie sei ins Klinikum Peine
gebracht worden. Über die Scha-
denshöhe an den Fahrzeugen kön-
nen laut Rathai noch keine Anga-
ben gemacht werden.

Radfahrerin
schwer verletzt

Klein Ilsede. Bislang nicht ermittel-
te Täter haben laut Polizei in der
Nacht zu Samstag am Bruchweg in
Klein Ilsede zwei Reitsättel mit
Zubehör entwendet. Diese hätten
sich in einem Lagerraum befun-
den. Die Täter hätten zuvor eine
Metalltür aufgehebelt. Die Scha-
denshöhe betrage zirka 2400 Eu-
ro. Zeugen werden gesucht.

Hinweise: ò (0 51 71) 99 90.

Unbekannte stehlen
zwei Reitsättel

MELDUNGEN 

Von Harald Meyer

Aufs Tempo drückt die Gemeinde
Lengede beim Bau der zweigrup-
pigen Krippe in Broistedt: Die
Rathausverwaltung soll die Fi-
nanzierung schnellstens klären,
damit die Gemeindepolitik dieses
Vorhaben noch vor Beginn der
Sommerferienpause absegnen
kann – das hat jetzt der Lengeder
Sozialausschuss verlangt.

Somit ist klar: Beim Neubau
von Krippengruppen für unter
Dreijährige gibt es in der Gemein-
de Lengede keinen Stillstand.
„Die hohen Anmeldezahlen für
unsere Krippenangebote freuen
uns sehr – es ist eine Bestätigung
dafür, dass unser Angebot gut an-
kommt, aber es ist auch eine He-
rausforderung“, sagt Bürgermeis-

ter Hans-Hermann Baas.
Für die gestiegene Nachfrage

nach Krippenplätzen gibt der Ver-
waltungschef zwei Gründe an:

Noch vor wenigen Jahren sei das
Land Niedersachsen davon ausge-
gangen, dass sich etwa 35 Prozent
der Eltern eines Jahrgangs für ei-
nen Krippenplatz interessierten.
„Derzeit sind es in der Gemeinde
Lengede aber schon 58 Prozent“,
rechnet Baas vor. Für das kom-
mende Jahr erwartet er gar einen
Bedarf von mehr als 60 Prozent.

Ein weiterer Trend: Das Ein-
stiegsalter der Kinder in den
Krippen sinkt, die Eltern geben
ihren Nachwuchs also immer frü-
her in die Obhut solcher Einrich-
tungen. „Inzwischen liegt das
Durchschnittsalter der Kinder in
den Krippen nicht mehr bei 18,
sondern bei 14 Monaten“, berich-
tet der Bürgermeister.

Von 700 000 bis 800 000 Euro
geht die Verwaltung als Kosten für
den Neubau der beiden Krippen-
gruppen (maximal 15 Kinder pro
Gruppe) in Broistedt aus. „Wir
hoffen auf einen Landeszuschuss
von 360 000 Euro“, ergänzt Baas.
Die Gemeinde will Anfang des
nächsten Jahres mit dem Bau in
Broistedt beginnen – mit dem
Ziel, ihn Mitte 2017 in Betrieb zu
nehmen. „Die Zeit bleibt bei uns
nicht stehen: Schnelle Reaktionen
und Entscheidungen verlangen
wir“, erklärt Gerlinde Eilbrecht,
Fachbereichsleiterin im Rathaus.
Nutzen will die Gemeinde bei dem
Vorhaben die Verlängerung des

Landes-Investitionsprogrammes.
Zum Hintergrund: Einen über-

gangsweise als Krippengruppen-
raum genutzten Raum im Broi-
stedter Kindergarten „Pusteblu-
me“ muss diese Einrichtung
wieder für sich haben – wegen des
Zuzugs von Eltern mit Kindergar-
tenkindern. Daher sieht die Kom-

mune in Broistedt nun eine zwei-
gruppige Krippe am Broistedter
Sportplatz vor; bis zur Fertigstel-
lung können die Krippenkinder
aus der „Pusteblume“ im Broi-
stedter Kindergarten „Sommer-
wiese“ unterkommen. Dieses Jahr
werden zwei neue Krippengrup-
pen im Ort Lengede erstellt.

Keine Zeit verlieren bei Broistedts Krippe
Broistedt Baubeginn und Inbetriebnahme für die zweigruppige Einrichtung sollen im nächsten Jahr sein.

In Broistedt – hier der örtliche Kindergarten Sommerwiese bei einer Pflanzaktion – soll im nächsten Jahr eine zwei-

gruppige Krippe in Betrieb gehen. Foto: Archiv
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Hans-Hermann Baas, Bürgermeister

der Gemeinde Lengede.

„58 Prozent der Eltern
eines Jahrganges
interessieren sich für
einen Krippenplatz.“

Von Harald Meyer

Sie laufen auf Hochtouren – die
Bauarbeiten in dem Einkaufszen-
trum mit dem Rewe-Hauptmarkt
nördlich der Eichstraße in Groß
Ilsede. Der Rewe-Konzern als Ei-
gentümer nimmt eine energetische
Sanierung in dem fast 40 Jahre al-
ten Gebäudekomplex vor, die Ge-
schäfte in dem Einkaufszentrum
ziehen teilweise um. Im Einzelnen
sehen die Planungen vor:

Der Rewe-Hauptmarkt hat we-
gen des Umbaus am Pfingstsams-
tag, 14. Mai, seinen letzten Tag;
für etwa acht Wochen bleibt der
Markt dann geschlossen – diese
Informationen unserer Zeitung
bestätigt Rewe allerdings nicht.

Der bisherige Getränkemarkt
im Rewe-Hauptmarkt entfällt:
Dorthin ziehen Stefanie Quindel
mit ihrer Buchhandlung und die
Kosmetikpraxis Cosmea mit Fuß-
pflege, die sich schon jetzt in dem
Gebäudekomplex befinden. „Et-
wa zwei Drittel der Fläche werden
Buchhandlung, ein Drittel Kos-
metikpraxis“, rechnet Stefanie

Quindel vor. Am Mittwoch,
11. Mai, soll der erste Tag für die
Buchhandlung in den neuen Räu-
men sein; es soll einen nahtlosen
Übergang von alt auf neu geben.
„Die Schulbuchbestellungen neh-
me ich wie gehabt entgegen und
bearbeite sie“, betont Quindel.

Der Friseur R.&R. in dem Ge-
bäudekomplex hat bis Montag,
2. Mai, wegen des Umbaus ge-
schlossen – er bleibt bei seinem
angestammten Domizil.

Daneben – ins frühere Sportge-
schäft – zieht Türkan Coskun mit
ihrer Änderungsschneiderei und
Hakan Cylan mit „Tunkays Sala-
te“ (Gemüse-Markt).

Die Bäckerei „Schäfers“ im Re-
we-Gebäudekpomplex vergrößert
sich: Außer einem größeren Café
ist auch eine Außenterrasse für
das Café vorgesehen. Die Flächen
der bisherigen Änderungsschnei-

derei und von „Tunkays Salate“
gehen somit an „Schäfers“.

Dietmar Weide zieht mit Tee-
haus/Tintenstation in die Räume
der bisherigen Buchhandlung –
und erhält somit einen Eingang
von außen. „Ich hoffe, Anfang Ju-
ni ist es so weit“, sagt Weide.

Rainer Hinzmann vergrößert
seinen Schuh- und Schlüssel-
dienst und nimmt dafür bisherige
Flächen von Cosmea in Abspruch.
„Für den Umbau schließen wir am
Montag, 9. Mai, für etwa zwei Wo-
chen“, kündigt Hinzmann an.

Zudem sieht Rewe in den bishe-
rigen Räumen von Cosmea offen-
bar Leergutautomaten vor – im
Übrigen verweist der Konzern
aber auf seinen Getränkemarkt an
der Dorfstraße in Groß Ilsede.

Das Modegeschäft „Ernstings
Familiy“ bleibt am bisherigen
Standort im Rewe-Komplex.

Einkaufszentrum in Groß Ilsede –
mehrere Geschäfte ziehen um
Groß Ilsede Wegen der Bauarbeiten schließt Rewe einige Wochen.

Umfangreiche Umbau- und Sanierungsarbeiten stehen in dem Gebäudekom-

plex mit dem Rewe-Hauptmarkt in Groß Ilsede an. Foto: Harald Meyer
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Ilsede. Die Peiner Polizei gibt Ent-
warnung: Es waren keine giftigen
Substanzen in der ausgelegten
Wurst in Ölsburg/Groß Bülten
enthalten. Der Hintergrund: In
den Mittagsstunden des Donners-
tags, 25. Februar, hatte ein Hun-
dehalter auf dem Grasweg, der
Verlängerung der Straße Feldweg
Richtung Zuckerweg, eine Zwie-
belmettwurst mit verdächtigen
Substanzen gefunden, die der
Hund gefressen und wieder ausge-
brochen hatte (wir berichteten).

Wegen des Verdachts auf einen
Giftköder veranlasste die Polizei
eine Untersuchung. Nun teilte
Peines Polizeisprecher Peter Rat-
hai mit: „Die Untersuchung ergab,
dass sich in der Probe keine gifti-
gen Substanzen befunden haben.
Somit kann in diesem Fall Ent-
warnung gegeben werden.“

Polizei: Wurst
kein Gift-Köder

Die Integrierte Gesamtschule
(IGS) Lengede hatte zur Informa-
tionsveranstaltung für Viertkläss-
ler und deren Eltern eingeladen.
450 Kinder und Erwachsene nah-
men nach Angaben der Schule die
Einladung an. „Das Interesse war
überwältigend“, wird Jan-Peter
Braun, Schulleiter, in der Presse-
mitteilung zitiert.

Wegen des großen Andrangs
wurde der Einführungsvortrag
zweimal gehalten. Nach der Be-
grüßung durch Hans Knobel,
stellvertretender Schulleiter,
führte Kerstin Jasper, Didakti-
sche Leiterin, in einem Kurzvor-
trag in die wissenschaftliche Basis
ein, auf der das Konzept der IGS
Lengede aufbaut.

Anschließend nahm der Schul-
leiter die Schüler mit auf eine ge-
dankliche Busreise durch die IGS.
Er berichtete unter anderem über
Projekte, Themenwochen, Exper-
tentage und den Klassenrat. Dann
konnten die Schüler und Eltern in
50 Themenangeboten die konzep-
tionellen Bestandteile der Schule
anschauen. Hinzu kamen Kurz-

vorträge, die insbesondere von
den Eltern besucht wurden.

Besonders gut besucht waren
die Themen Lernentwicklung,
Lernen auf unterschiedlichen Ni-
veaus, eigenverantwortliches Ler-
nen sowie Training von Basiskom-
petenzen in den Bereichen Lesen,
Rechnen und Vokabeln. Bei den
Schülern waren die Mitmachan-
gebote aus den Unterrichtsfä-
chern und einer Auswahl der 64
Angebote an Arbeitsgemeinschaf-
ten sehr beliebt.

120 Schüler der Klassen 5 bis 10
präsentierten ihre Schule. An der
Veranstaltung waren neben den
76 Lehrern und allen Mitarbeitern
auch der Schulelternrat, der För-
derverein, der Mensaverein, das
Mensa-Team und Anbieter von
Arbeitsgemeinschaften beteiligt.
Während die Elternvertreter zahl-
reiche Gespräche führten, hatte
der Mensaverein zusammen mit
dem Mensa-Team ein Abendessen
für alle vorbereitet. Küchenchefin
Sabine Schweingruber und ihr
Team freuten sich über viel Lob,
so die IGS.

Lengede Für 450 Gäste gibt es viele Stationen.

Eltern und Kinder informieren
sich über Angebote der IGS

Lehrerin Yvonne Sonsalla und ihre Schüler informieren über die zweite

Fremdsprache Französisch. Foto: IGS

Lengede. Die Anmeldetermine für
die neuen 5. Klassen der IGS Len-
gede für das Schuljahr 2016/2017
stehen fest. Es sind Montag,
2. Mai, von 14 bis 18 Uhr und
Dienstag, 3. Mai, 8 bis 18 Uhr, im
Sekretariat der IGS Lengede, Bo-
denstedter Weg 35.

Schüler können in der IGS
angemeldet werden
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